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Amts⸗ 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 38. 


Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. 


Das 26. Stück der Geſetz⸗Sammlung pro 1878 


enthält unter: 

Nr. 8574 die Verordnung über die Ausübung der 
Rechte des Staates gegenüber der evangeliſch⸗luthe⸗ 
riſchen Kirche in der Provinz Schleswig⸗Holſtein und 
der evangeliſchen Kirche im Amtsbezirke des Konſi⸗ 
ſtoriums zu Wiesbaden. Vom 19. Auguſt 1878. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


Beſchlu ß. 

ad St.⸗M. Nr. 1458/78. 
Der § 8 Abſatz 1 des Regulativs über die ge⸗ 
ſchäftliche Behandlung der Poſtſendungen in Staals⸗ 
dienſtangelegenheiten vom 28. November 1869, wonach 


1) 


Marienwerder, den 18. September. 


Blatt 


1878. 


portirten Gegenſtände zu tragen haben, zuzu⸗ 
weiſen ſind. 

| Eine beglaubigte Abſchrift dieſes Beſchluſſes ift 
ſämmtlichen Herren Reſſortminiſtern, mit Ausſchluß des 
dabei nicht betheiligten Herrn Juſtizminiſters, mitzu⸗ 
theilen, um hiernach das Erforderliche für ihre Reſſorts 
anzuordnen. 

Berlin, den 24. Juli 1878. 
Königliches Staatsminiſterium. 
94. Otto Graf zu Stolberg. Falk. Friedenthal. 
Graf zu Eulenburg. Maybach. Hobrecht. 


Beſchlüſſe 
des am 13. Mai 1878 verſammelt geweſenen 
General⸗Landtages der Neuen Weſtpreußiſchen 


Landſchaft. 
I. Die Neue Weſtpreußiſche Landſchaft betheiligt 


2) 


die Verrechnung der gezahlten Portobeträge im Reſſort fih an der auf Grund des Allerhöchſt am 9. Oktober 


der Juſtiz⸗Verwaltung nach Anleitung des Etats bei 1876 beſtätigten Statuts errichteten Weſtpreußiſchen 
den darin ausgebrachten betreffenden Titeln, in den landſchaftlichen Darlehnskaffe unter Leiſtung eines aus 
übrigen Reſſorts dagegen unter einem neu zu bildenden, dem Betriebsfonds zu zahlenden Beitrages von 300 000 
nach dem Titel „zu ſächlichen Ausgaben“ einzuſchal⸗ Mark zu dem Grundkapitale derſelben. 

tenden Titel mit der Bezeichnung: „Porto und ſonſtige II. Zuſatz zu § 1 des Statuts vom 3. Mai 
Frachtgebühren für dienſtliche Sendungen“ und zwar 1861: 

als Mehrausgabe über den Etat erfolgen ſoll, wird Die Syndikatsgeſchäfte werden durch einen von 
hierdurch dahin deklarirt, daß unter dieſem letzteren der Direktion der Neuen Weſtpreußlſchen Landſchaft 
Titel außer den auf denſelben nach § 4 des Regu⸗ auf Lebenszeit gewählten Syndikus, welcher die große 
latios über die geſchäftliche Behandlung der Tele: juriſtiſche Staatsprüfung beſtanden haben muß, ver⸗ 
gramme in Staatsdienſt⸗Angelegenheiten vom 30. Juni waltet, und gehen auf denſelben die in den SS 36, 
1877 zu übernehmenden, von Königlichen Behörden 37 und 42 des Statuts dem Syndikus der Weſtpreu⸗ 


und einzeln ſtehenden Königlichen Beamten für Tele⸗ ßiſchen General⸗Landſchafts⸗Direktlon übertragenen 
gramme in Staatsdienſtangelegenheiten zu entrichten⸗ Funktionen über. 
den Geldbeträgen fortan nur noch Beglaubigt. 
1. das Poſtporto, und zwar dieſes ohne Ausnahme, (L. 8.) 
ſoweit es von der Verwaltung baar oder in ein Für den Miniſter für die landwirthſchaftlichen 
gekauften Marken direkt bezahlt wird, und Angelegenheiten. 
2. die Frachtgebühren für ſolche nicht mit der Poſt gez. Graf Eulenburg. 
bewirkte Packetſendungen, welche durch Zuſammen⸗ 
legung der dienſtlichen Correſpondenz oder durch 8) Bekanntmachung. 


Verſendung von Akten, Druckſachen und Formular⸗ 
papier zwiſchen Behörden und Beamten in An⸗ 
wendung der Vorſchriften im § 6 des Regulativs 
vom 28. November 1869 entſtehen, 
zu verrechnen, daß dagegen 

die Ausgaben an ſonſtigen Fracht⸗ und Trans⸗ 
port⸗Koſten denjenigen Ausgabetiteln jeder Ver⸗ 
waltung, welche die Beſchaffungskoſten der trans⸗ 


Die am 1. Oktober d. J. fälligen Zinſen der 
Preußiſchen Anleihen können bei der Staatsſchulden⸗ 
Tilgungskaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Ne. 94, unten 
links, ſchon vom 16. d. M. ab täglich, mit Aus⸗ 
nahme der Sonn⸗ und Feſttage und der Kaſſenrevi⸗ 
ſionstage, von 9 Uhr Vormitkags bis 1 Uhr Nach⸗ 
mittags gegen Ablieferung der Coupons in Empfang 
genommen werden. 


Ausgegeben in Marienwerder den 19. September 1878, 
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? Bon den Regierungshauptkaſſen, den Bezirkshaupt⸗ Wirſitz, Schubin, Thorn ꝛc. enthält. Es ſind im Laufe 

kaſſen der Provinz Hannover und der Kreiskaſſe in dieſes Sommers zur Veroͤffentlichung gelangt: 

Frankfurt a. M. werden dieſe Coupons vom 20. d. M. A. von der Weſtgruppe: 

ab, mit Ausnahme der oben bezeichneten Tage, einge⸗12 Blätter: Gr. Freden, Lamſpringe, Hahauſen, Goslar, 

löſt werden. Einbeck, Gandersheim, Seeſen, Zellerfeld, 
Die Coupons müſſen nach den einzelnen Schulden⸗ Moringen, Weſterhof, Oſterode und Rie⸗ 

gattungen und Apoints geordnet, und es muß ihnen fensbeek; 

ein, die Stückzahl und den Betrag der verſchiedenen B. von der Oſtgruppe: 

Apoints enthaltendes, aufgerechnetes, unterſchriebenes 18 Blätter: Virchow, Zippnow, Jaſtrow, Petznick, Neu⸗ 


und mit Angabe der Wohnung des Inhabers ver⸗ golz, Freudenfier, Bethkenhammer, Sleſin, 
ſehenes Verzeichniß beigefügt ſein. Oro, Bromberg, Schubin, Wolfhals, 
Berlin, den 4. September 1878. Brzoza, Schulitz, Thorn, Gremboczin, 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. Podgorz und Schilno. f 

Hering. Die übrigen Sektionen und zwar 7 Blätter der 
Weſtgruppe und 40 Blätter der Oſtgruppe werden 

4) Bekanntmachung, ſuceſſioe noch im Laufe dieſes Jahres erſcheinen. 
betreffend die Zahlung der Zinſen der Reichsanleihen Die oben genannten Blätter, welche ſich aus⸗ 


von 1877 und 1878. ſchließlich auf einer neuen Triangulation bezw. topo⸗ 
Die am 1. Oktober d. J. fälligen Zinſen der graphiſchen Aufnahme gründen, enthalten Theile des 
Reichsanleihen von 1877 und 1878 können von da Herzogthums Braunſchweig, der Landdroſtei Hildes⸗ 
ab bei der Staatsſchuldentilgungskaſſe hierſelbſt, Ora heim, der Regierungsbezirke Cöslin, Marienwerder und 
nienſtraße Nr. 94 unten links, bei der Reichsbank Bromberg. Dieſe Kartenblätter bringen außer der 
Hauptkaſſe hierſelbſt und bei ſämmtlichen Reichsbank. vollſtändigen Situationszeichnung (Gewäſſer, Wieſen, 
Hauptſtellen und Reichsbankſtellen, ſowie bei denjenigen Moore, Hütungen, Wälder, Gärten, Eiſenbahnen, Wege, 
Kaiserlichen Oberpoſtkaſſen, an deren Sitz ſich eine Ortſchaften, Höfe, Häuſer, Mühlen ꝛc.) und einer 
ſolche Bankanſtalt nicht befindet, täglich, mit Aus- reichen Nomenklatur, auch die äquidiſtanten Niveau⸗ 
nahme der Sonn- und Feſttage und der Kaſſenrevi⸗ kurven (Horizontalen) von 5 zu 5 Meter und zahl: 
ſionstage, in den Vormittagsdienſtſtunden gegen Ab⸗ reiche Höhen⸗Coten zur Darſtellung. Die Niveaukurven 
lieferung der betreffenden Coupons in Empfang ge⸗ ind bei 20, 40, 60, 80, 100 Meter u. |. w. ver: 
nommen werden. ärkt. 

Die Coupons müſſen nach den Anleihen und den Jedes der lithographirten Kartenblätter enthält 
Apoints geordnet, und es muß ihnen ein, die Stück- durchſchnittlich eine Fäche von 2, geogr. Qu.⸗Meilen. 
zahl und den Betrag der verſchiedenen Apoints ent⸗ Der Preis eines Blattes beträgt Eine Mark 
haltendes, aufgerechnetes, unterſchriebenes und mit und kann daſſelbe nach vorgängiger Beſtellung durch 
Wohnungsangabe verſehenes Verzeichniß beigefügt ſein. jede Buch⸗ und Kunſthandlung bezogen werden, ohne 

Die Einlöſung der ſpäter fälligen Coupons der daß der Käufer verpflichtet iſt, mehr als ein Karten⸗ 
Reichsanleihen wird in gleicher Weiſe, ohne beſondere blatt dieſes Werkes zu nehmen. — Der General⸗Kom⸗ 
Bekanntmachung, vom Fälligkeitstage ab erfolgen. miſſions⸗Debit iſt der Landkartenhandlung von J. H. 


Berlin, den 7. September 1878. Neumann in Berlin (Jägerſtraße Nr. 25) übertragen. 
Reichs⸗Schulden⸗Verwaltung. Berlin, den 31. Auguſt 1878. 
Hering. Königliche Landes ⸗ Aufnahme. 
Kartographiſche Abtheilung. 
5) Anzeige, Geerz, 
betreffend die Veröffentlichung der Meßtiſch⸗Aufnahmen Oberſt und Abtheilungs⸗Chef. 
vom Preußiſchen Staate im Maßſtabe 
125000 der natürl. Länge. Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Nachdem höheren Orts verfügt worden iſt, daß N rovimiat:Wehärben. 


die Maßtiſch⸗Aufnahmen vom preußischen Staate im 

Maßſtabe des Originals, 1:25000 der natürlichen 6) Polizei Verordnung, 

Länge, mittelſt Lithographie alljährlich veröffentlicht betreffend die Führung von Urſprungsatteſten 
werden ſollen, wird hierdurch angezeigt, daß bis jetzt bei dem Verkehre mit Rindvieh, behufs Verhütung der 
30 im Jahre 1876 aufgenommene, im Frühjahr 1877 Einſchleppung der Rinderpeſt. 

in Zeichnung fertiggeſtellte Meßtiſchblätter erſchienen Die von dem Herrn Regierungspräſidenten zu 
ſind. Die topographiſchen Aufnahmen des Jahres Marienwerder mit Zuſtimmung des Bezirksraths unter 
1876 zerfallen in zwei Gruppen, von welchen die dem 4. Dezember v. J. erlaſſene, in Nr. 50 des Amts⸗ 
weſtliche Gruppe die Gegend von Heiligenſtadt, blatts der Königlichen Regierung zu Marienwerder 
Göttingen, Nordhausen, Goslar und Einbeck, die öſtliche (S. 264) veröffentlichte Polizeiverorduung über die 
Gruppe die Gegend von Bromberg, Schneidemühl, Führung von Urſprungsatteſten beim Transport von 
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Rindvieh in den Kreiſen Strasburg, Thorn und Löbauf buchſtaben der Stadt, aus welcher bezw. aus welchem 
hut innerhalb der im § 79 der Provinzialordnung das Vieh ausgeführt werden ſoll, zu enthalten hat. 

vom 29. Juni 1875 beſtimmten Friſt von ſechs Mo⸗ Das Brandzeichen iſt auf dem rechten Hinter⸗ 
naten nach dem Tage der Publikation die nachträgliche ſchenkel des Viehs anzubringen. Es braucht, ſo lange 
Zuſtimmung des Provinzialraths nicht erhalten, weil es erkennbar bleibt, nicht erneuert zu werden, auch 
ſich der Provinzialrath der Provinz Weſtpreußen erſt wenn eine weitere Ueberführung des Viehes in einen 


nach dem Ablaufe dieſer Friſt konſtituirte, 
Ich ſetze daher die gedachte Polizeiverordnung 


anderen Kreis oder Amtsbezirk ſtattfindet. 
§ 6. Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden 


auf Grund der herangezogenen geſetzlichen Beſtimmung Beſtimmungen werden mit Geldſtrafe von 10—30 M. 
außer Kraft und verordne gleichzeitig auf Grund der beſtraft. 


88 76—78 der Provinzialordnung für die Provinzen 
Preußen ꝛc. vom 29. Juni 1875 (Geſetzſammlung 
S. 335) in Verbindung mit § 6, 12 und 15 des Ge⸗ 
ſetzes über die Polizei⸗Verwaltung vom 11. März 
1850 (Geſetzſammlung S. 265) für die Kreiſe Stras⸗ 
burg, Thorn und Löbau des Regierungsbezirks Ma⸗ 
rienwerder unter Zuſtimmung des Provinzialraths der 
Provinz Weſtpreußen was folgt: 

§ 1. Wer Rindvieh, mit Ausſchluß von Kälbern 
unter drei Monaten, über die Grenze des Gemeinde⸗ 
oder Gutsbezirks, innerhalb deſſen daſſelbe bisher ge⸗ 
ſtanden hat, führt, oder ſolches auf Märkten zum Ver⸗ 
kanfe ausſtellt, muß mit einem nach dem nachſtehenden 
Nb ausgefertigten Urſprungs⸗Atteſte verſehen 


§ 2. Ein Urſprungsatteſt iſt nicht erforderlich 
zur Ueberführung von Vieh nach einem anderen, nicht 
über 7,5 Kilometer entfernten Gemeinde⸗ oder Guts⸗ 
bezirke, wenn der Eigenthümer des Viehes in beiden 
Bezirken mit einem Grundſtücke angeſeſſen iſt, oder 
wenn das Vieh in den Nachbarbezirk zum Zwecke der 
Zig oder zur Benutzung bei Feldarbeiten gebracht 
wird. 


8 3. Das Urſprungsatteſt muß enthalten: 
1. Namen und Stand des Eigenthümers des 
Viehes, 

2. die Bezeichnung des Viehes nach Geſchlecht, 

Größe, Farbe und Abzeichen, Alter, Brand⸗ 

zeichen ($ 5), ſowie die Angabe etwaiger be 

ſonderer Kennzeichen, 

. den Standort des Viehes während der letzten 
14 Tage, 

„Ort und Datum der Ausſtellung, ſowie die 
Unterſchrift des Ausſtellers unter Beidrückung 
des Dienſtſiegels. 

Dieſe Urſprungsatteſte ſind in den Städten durch 
den Polizeiverwalter, auf dem Lande durch den Ge⸗ 
meinde⸗(Guts⸗) Vorſteher auszuſtellen. 

Die Ausfertigung des Letzteren iſt durch den 
Amtsvorſteher zu beglaubigen. 


§ 4. Das Urſprungsatteſt hat nur für die 
Dauer von 8 Tagen, vom Tage der Ausſtellung ab 
gerechnet, Gültigkeit. 

§ 5. Das mit Urſprungsatteſt zu verfuͤhrende 
Vieh muß mit einem Brandzeichen verſehen ſein, wel⸗ 
ches die beiden Anfangsbuchſtaben des Kreiſes und die 
Nummer des Amtsbezirks bezw. den erſten Anfangs⸗ 


Danzig, den 15. Juli 1878. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen, 
Staatsminiſter. 
Achenbach. 


Urſprungs⸗Att eſt. 
Bezeichnung des 


Eigenthümer Biehes 
2 
2| |28]Standort des 
3 |8& na 
> ] während der 
Name. | Stand. zs testen 
— 2 8. 14 Tage. 
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(Siegel.) Der (Guts⸗, Gemeinde⸗ 
orſteher. 
(Die Stadt⸗Polizei⸗Verwaltung) 
(Name.) 
Beglaubigt. 
rt) „den ten 18 
Der Amtsvorſteher. 
(Name.) 


7) Seine Majeſtät der König haben mittelſt Aller⸗ 
höchſter Ordre vom 30. v. Mts. dem Künſtler⸗Verein 
zu Leipzig zu geſtatten geruht, zu derjenigen Lotterie 
von Kunſtwerken, welche dieſer Verein zum Beſten des 
Baufonds des dortigen Künſtlerhauſes mit Genehmi⸗ 
gung der Königlichen Sächſiſchen Regierung im Monat 
November d. J. daſelbſt zu veranſtalten beabſichtigt, 
auch innerhalb des diesſeitigen Staatsgebiets Looſe zu 
vertreiben. 

Es wird dieſes mit dem Bemerken bekannt ge⸗ 
macht, daß dem Vertrieb der qu. Looſe, deren Preis 


— | 


auf 3 Mark pro Stück feſtgeſetzt iſt, im diesſeitigen Qua 


lifications⸗Zeugniſſe ſowie eines kurzen Lebenslaufs 


Regierungsbezirke keine Hinderniſſe entgegen zu ſetzen find. binnen 4 Wochen bei uns einzureichen. 


Marienwerder, den 7. September 1878. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern 
8) Unter den Pferden des Ackerwirth Peter Kowalski 
zu Stewnitz, Kreiſes Flatow, iſt die rotzverdächtige 10) 

Druſe ausgebrochen. 

Marienwerder, den 10. September 1878. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 

9) Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Berent, mit 
welcher ein jährliches Gehalt von 600 Mark aus der 
Staatskaſſe und ein jährlicher Zuſchuß von 450 Mark 
aus der Kreis⸗Communal-⸗Kaſſe verbunden iſt, ſoll an⸗ 
derweit beſetzt werden. 

Geeignete Bewerber um dieſe Stelle fordern wir! b. 
auf, ihre desfallſigen Geſuche unter Beifügung der 


dem 
2. 


Danzig, den 4. September 1878, 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachung. 

Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Tuchel hat bei 
Bezirks rath den Antrag geſtellt: 

Die Incommunaliſirung des früheren Rentamts⸗ 
Etabliſſements bei Tuchel, welches im Jahre 1876 
vom Fiskus dem Kreiſe Tuchel verkauft worden 
iſt, und einem Gemeindeverbande bisher nicht 
angehört hat, mit der Gemeinde Neu⸗Tuchel her⸗ 
beiführen, ſowie 

das von dem Kreiſe Tuchel mit der Gemeinde 
Neutuchel getroffene Abkommen, wegen Aufgabe 
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11) Na ch⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
—nQ—ÿ . 3 ——ͤͤõũõP ' —— ͤ —[Z — — — — —— = m — — —— — — 
. Mark t⸗ 
Pro 100 Kilogramm. Pro 1 Kilo: 
Namen 5 Saver g 
a Erbſen,F „. n Stroh | Rind a ne- alb⸗ 
d Mei: | Rog⸗ ul: artof⸗ % 
5 1 Gerſte.] Hafer. elfe, nen, Linſen. . | E Heu. N 
3 Städte. zen. gen. Kochen] weiße feln. Richk⸗ E Keule. Bauch | 
8. M. Pf. [M. Pf. [M. Pf. M. Pf.] M. ol BEIM. Pf.M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. il Pf. [M. PEÄM. Pf.] M. Pf. 
1 Chriſtburg 2051| 13,99] 13 98] 15 5601547 — —[—— 622) — —— —— — 1.806 1120| — 60 
2 Conitz 17841149 13 4510.65 1222———— 3260 3—— — 3 —| —i85| —i85) —95| —50 
3, Dt. Crone — 111 311142212 75 1211———— 307 ————1——1—96— 86 118 —63 
4 Culm 1819| 1443150714 — 13 — | — — 4— 4—| 3— 5— 1—— 900 1— 1— 
5 Dt. Eylau 20159) 10.97] 11,03} 10,34] 131727 — —I——| 407 4—— — 350} 11-1801 1——50 
6 Flatow — — 1078| 1519] 1122| 1109 — |——| 419) 3——— 4—| go — 80} 1——60 
7M. Friedland — 11175 — —1 12,60) —— ——1—— 3401 4— —— 4 — —80— 80 1——50 
8 Graudenz 1988] 12 68128813 81013664———— 4810 422 —— 4280 — 98 — 78 — 95 — 88 
9 Jaſtrow 11480 13 90 1006. 1050 ——[—— 290 367 —— 47 — 75] —65— 85 — 45 
10 Löbau 10 — 10710 9—11630(———— 3400 7—— — 6——80—— 11-1 50 
11 Marienwerder 13 9411517(142214160————4————— ———85—75] 110 —75 
12 Mewe 1167012891328 135 | —— 4——— ——— 80 — 80 110 —40 
13 Neumark 1133] 12 03121801067 ———— 3— 6——— 4-800 — sol 1——50 
14 Rieſenburg 12— 122111293 —— ———— 4101—— — — j 1— — 80 110) — 75 
15 Roſenberg 1167115 33] 12 30 150890 — —— —| 550 450 4 650 — 95 — 90| 120 — 70 
160Schlochau 10,50) — —12— — j —1— [| 52381 4— ——— j 1—— 1 ——680 
17 Schwetz 2-11 1] 378 ——— 1] 1 80|—180| 110 —150 
18 Strasburg 122512 75127514 ————— 3200 5—[ 5-8 — — 80 —80 1— — 70 
19 Stuhm 117013729 12800 — —— ——— 467.—— ————1—95—— 110 —70 
20 Thorn 12781365 150714 —26 —60— 3136| 3501 —— 3860 1200 — 90 1— 1— 
21 Tuchel 10.75 ——— 115 ———— I 450 4/50] 450 — 80 — 80 120 — 60 
Summa 2 6220 47122 090227055240 85 26. 60. 80/16] 60/39] 16,50 61]51]18199] 14 59] 22005073750 
Durchſchnitt [19/77] 11188] 13/18] 12149] 131181261—]60—] 401] 431] 412 473] — 90 — 81] ER 
22 Hammerſtein % 3 aA— 
23 Neuenburg * * — „ * * Vo Tann 
24 Vandsburg W ft n re 3 


der angeblichen Beſitzrechte ſeitens der genannten ad b. gemäß § 43 Nr. 1 des Zuſtändigkeitsgeſetzes 


Gemeinde an dem Platze vor dem ad 2. gedach⸗ das von dem Kreiſe Tuchel mit der Gemeinde 
ten Etabliſſement und Uebertragung dieſer Rechte Neu⸗Tuchel getroffene Abkommen vom 3./ 22. 
an den Kreis Tuchel, beſtätigen zu laſſen. 1 16 wegen Aufgabe der 5 
en Beſitzrechte Seitens der genannten Ge⸗ 
Nachdem der Königliche Regierungs⸗ Präfdent meinde an dem Plaße vor dem früheren 
zu Marienwerder in Gemäßhett des 9 22 des Zuſtän⸗ Rentamtsetabliſſement bei Tuchel und Ueber⸗ 
digkeitsgeſetzes vom 26. Juli 1876 den unterzeichneten tragung dieſer Rechte auf den Kreis Tuchel 
Kreisausſchuß mit der Beſchlußfaſſung in der Sache zu beſtätigen 
beauftragt hat, haben wir Folgendes beſchloſſen: a : 
ad a. auf Grund des § 1 der Landgemeinde⸗Ord⸗ Konitz, den 31. Juli 1878. 
nung vom 14. April 1856 in Verbindung mit Der Kreisausſchuß des Kreiſes Konitz. 
dem § 40 Nr. 1 des Zuſtändigkeitsgeſetzes Der Landrathsamts⸗Verweſer. 
das frühere bisher kommunalfreie Rentamts⸗ gez. Boldt, 
Etabliſſement bei Tuchel der Gemeinde Neu⸗ Regierungs⸗ Aſſeſſor. 
Tuchel zu inkommunaliſiren, ſowie 
weiſung 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Auguſt 1878. 
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beſcheinigt. Marienwerder, den 7. September 1878 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
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horn im Monat Auguſt 1878 nach Lebendgewicht. 


12) Durchſ 
des Schlachtviehes zu 
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13) Vom 1. September 1878 ab wird die im Spe⸗ 
cial⸗Tarif für die Beförderung von Schlachtvieh zwiſchen 
Kreuz, Poſen und Thorn einerſeits und Hamburg an⸗ 
dererſeits via Kreuz⸗Berlin vom 10. März 1876 auf 
Seite 1 im Abſatz 2 enthaltene einſchränkende Beſtimmung, 
wonach bei Benutzung von Vieh⸗Etagenwagen die obere 
Abtheilung derſelben nur mit Schafvieh beladen wer⸗ 
den darf, aufgehoben. 
Bromberg, den 27. Auguſt 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


14) Mwennicpu@@bertchleftiehen Eiſenbahn⸗ 
Verband. 


Vom 1. September cr. ab werden die, von 
Station Tarnowitz und Radzionkaugrube der Rechte⸗ 
Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn nach den Stationen der Oſtbahn 
und Marienburg⸗Mlawkaer Bahn, mit dem 1. Auguſt 
er. zur Einführung gelangten Frachtſätze ermäßigt, und 
für den Verkehr von den Kohlengruben der Rechte⸗ 
Oder⸗Ufer⸗Bahn nach Memel directe Sätze eingeführt. 


Der die neuen Sätze und Verichtigungen ent⸗ 
haltende Anhang zum Ausnahmetarif für Steinkohlen⸗ 
und Kokestransporte des rubricirten Verbandes, iſt von 
15 1 7 5 zum Preiſe von 0,10 Mark zu 

eziehen. 

Bromberg, den 26. Auguſt 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


17) 
& | Name und Stand Alter und Heimath 
85 des Ausgewieſenen. der 


2. 3. 


2. 
47 Jahre, geboren 20 


1 Johann Lux, Tiſch⸗ 


lergeſelle, Kuttelberg in Oeſter⸗ teln, 
reichiſch⸗Schleſien, 
2 Iſaak Lewithan, geboren 1857 zu Se⸗ desgleichen, 
Schneidergeſelle, rock, Kreis Pultusk, 


Gouvernement Lom⸗ 
da in Ruſſiſch⸗Polen, 


15) Am 15. September 1878 treten für den Verkehr 
zwiſchen Stationen der Oſtbahnſtrecke Konitz⸗Wangerin 
einerſeits und Stationen der Hinterpommerſchen Bahn⸗ 
ſtrecke Belgard⸗Stargard in Pr. andererſeits directe 
Billetpreiſe und Gepäcktaxen in Kraft. 

Der dieſerhalb herausgegebene bei den Stationen 
vorbezeichneter Bahnſtrecken ausliegende 4. Nachtrag 
zum Tarif für den directen Perſonen⸗ und Gepäck⸗ 
Verkehr zwiſchen der Königlichen Oſtbahn einerſeits 
und der Berlin⸗Stettiner bez. Hinterpommerſchen Eiſen⸗ 
bahn andererſeits vom 1. Mai 1876 ergiebt das Nähere. 

Bromberg, den 21. Auguſt 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 

16) Bekanntmachung. 

Am 16. September tritt in dem Dorfe Gr. Krebs 
im Kreiſe Marienwerder eine Poſtagentur in Wirk⸗ 
ſamkeit, welche ihre Verbindung mit Marienwerder und 
Nieſenburg durch die zwiſchen dieſen beiden Orten in 
jeder Richtung täglich zweimal verkehrende Perſonen⸗ 
poſten erhält. 

Dem Landbeſtellbezirke der neuen Poſtagentur 
werden folgende Ortſchaften zugetheilt werden: Groß 
Krebs, Littſchen, Wolla, Schadau, Gut und Mühle, 


Oſchen, Streitwinkel und Brandau. 


Danzig, den 7. September 1878. 
Der Kaiſerliche Oberpoftdirektor. 
Reiſewitz. 


Ausweiſung von Ausländern aus dem Reichsgebiete. 


Behörde, welche die 


Grund Datum des 
Beſtrafun Ausweiſung Ausweiſungs⸗ 
9. beſchloſſen hat. beſchluſſes. 
4. 5. 6. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
Landſtreichen und Bet⸗ Königlich preußiſche 31. Juli d. J. 


Regierung zu Frank⸗ 


furt a. O., 
dieſelbe Behörde, 21. Auguſt d. J. 


ie pe 


Name und Stand 
Io; des Ausgewieſenen. 


2. 


3 die Tagelöhner 


» 


15 


a. Moſes Grün: 


gras 

und deſſen Ehe⸗ 
frau Lübe, 
Leopold Mlod⸗ 
kowski 

und deſſen Ehe⸗ 
frau Sara, 


Joſef Fochler, Tage⸗ 
arbeiter, 


Johann Renner, 
Fabrikarbeiter, 


Joſeph (Johann) 
Haußmann, Tuch⸗ 
machergehülfe, 

Karl Hoff, Schuh⸗ 
macher, 


Anton Doſedla, 
Former, 


Reinhold Pfeiffer, 


Töpfer, 

Ivan (Joachim) Ko⸗ 
renitz (Korenic), 
Handelsmann, 


Eilert Hendrik Ei⸗ 
lerſen, Arbeiter, 


Auguſt Walter, 
Drechsler, 


Ludwig Strobin⸗ 
ger, Goldarbeiter, 

Joſeph Sch mutzer, 
Maſchinenſchloſſer u. 
Tagelöhner, 


Anton Schmid, Tage: 
löhner, 
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Alter und Heimath 


Grund 
der Beſtrafung. 

| 3. 4. 
40 Jahre, 
40 Jahre, 
40 Jahre, Landſtreichen und 

Betteln, 
37 Jahre, 


ſämmtlich aus Rad⸗ 
zilow in Nuſſiſch⸗ 
Polen, 

geboren 1842 zu Her⸗ 
mannſtadt in Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, 

geboren am 2. Februar desgleichen, 
1852 zu Klein⸗Barr⸗ 
witz, Bezirk Arnau 
in Böhmen, 

geboren 1837 zu desgleichen, 
Friedland in Oeſter⸗ 
reich, 

17 Jahre, aus Koni desgleichen, 
kau, Kreis Iglau in 
Mähren, 

38 Jahre, aus Olo⸗ desgleichen, 
muzanske, Bezirk 
Blansko bei Brünn 
in Mähren, 

36 Jahre, aus Ga⸗Landſtreichen, Betteln 
blonz in Böhmen, und Diebſtahl, 
geboren 1842 zu Gra- Landſtreichen und Bet⸗ 
cand, ortsangehörig| teln, 
zu Boſſilawaw in 
Kroatien, 

19 Jahre, geboren Landſtreichen, Betteln 
zu Kopenhagen, und einfacher Dieb⸗ 


desgleichen, 


ſtahl, 

58 Jahre, geboren zu Landſtreichen und Bet⸗ 
Baltimore in den teln, 

Vereinigten Staaten 
von Amerika, 

36 Jahre geboren zu desgleichen, 

Wien, 

geboren 1855, aus Landſtreichen und Ge⸗ 
Alt⸗ Zedlitz, Bezirk brauch eines fal- 
Tachau in Böhmen, ſchen Legitimations⸗ 
papieres, 

geboren 1849, aus Landſtreichen, 
Qualiſch, Kreis Git⸗ 
ſchin, Bezirk Trau⸗ 
tenau in Böhmen, | 


Behörde, welche die Datuur des 
Ausweiſung Ausweiſungs⸗ 
beſchloſſen hat. beſchluſſes. 
5% 6. 


Königlich preußiſche 27. Auguſt d. J. 
Regierung zu Poſen, 


Königliche preußiſche 12. Juli d. J. 
Regierung zu Bres⸗ 


lau, 
dieſelbe Behörde, 15. Juli d. J. 


dieſelbe Behörde, 24, Juli d. J. 


dieſelbe Behörde, 16. Auguſt d. J. 


Königlich preußiſche 1. Auguſt d. J. 
Regierung zu Lieg⸗ 
nitz, 


dieſelbe Behörde, 31. Juli d. J. 


Königlich preußiſche 6. Auguſt d. J. 
Reglerung zu Merſe⸗ 
burg, 


Königlich preußiſche 23. Auguſt d. J. 
Regierung zu Schles⸗ 


wig, 

Königlich preußiſche 10. Auguſt d. J. 
Regierung zu Ko⸗ 
blenz, 


Königlich preußiſche 7. Auguſt d. J. 
Regierung zu Trier, 

Königlich bairiſches 31. Juli d. J. 
Bezirksamt zu Deg⸗ 
gendorf, 


Königlich bairiſches 15. Auguſt d. J. 
Bezirksamt zu Kötz⸗ 
ting, 
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& | Name und Stand | Alter und Heimath Grund Behörde, welche die | Datum des 
; der Beſtraf Ausweiſung Ausweiſungs⸗ 
85 des Ausgewieſenen. e eleafung⸗ beſchloſſen hat. beſchluſſes. 
b a | 3. 4. 5. 6. 
1 1 
16 Johann Chum, geboren 1833 und Landſtreicer, Königlich ſächſiſche 1. Auguſt d. J. 
Schuhmacher und ortsangehörig zu Kreishauptmann⸗ 
Eiſenbahnarbeiter, Wetzau bei Precin, ſchaſt zu Leipzig, 
Bezirk Strakonitz in 
Böhmen, 
und deſſen Ehefrau geboren 1837 zu 
Marie geb. Filix, Jaromer, ortsange⸗ 
hörig zu Wetzau in 
Böhmen, 
17 Juda Schütten⸗ 55 Jahre, aus Prag, Landſtreichen und Bet: Großherzoglich badi⸗ 21. Auguſt d. J. 
hofen, Handlungs⸗ teln, ſcher Landes⸗Kom⸗ 
diener, miſſär zu Mannheim, 
18 Jan van Lau wen, 38 Jahre, geboren desgleichen, Kaiſerlicher Bezirks⸗ 24. Auguſt d. J. 
Schloſſer, und ortsangehörig präſident zu Kolmar, 
zu Leyden, Provinz 
Süd⸗Holland in den 
Niederlanden, 
Perſonal⸗Chronik. Die Lokal⸗Aufſicht über die Schule in Rinkowken 


18) Der ſeitherige Pfarrer in Roßbach, Regierungs⸗ 
Bezirk Wiesbaden, Paul Bordt iſt zum Pfarrer der 
evangeliſchen Kirchen zu Alt Zippnow, Neu Zippnow, 
Rederitz, Zacharin und Doderlage von dem Patronate 
berufen und von dem Königlichen Conſiſtorium be⸗ 
ſtätigt worden. 

Der bisherige Gymnaſial⸗ Oberlehrer Profeſſor 
Dr. Thomaszewski in Culm iſt Allerhöchſt zum 
Gymnaſialdirector ernannt und demſelben von dem 
Herrn Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medi⸗ 
zinal⸗Angelegenheiten die Direction des Gymnaſiums 
in Conitz übertragen worden. 

Der Gutsbeſitzer v. Frantzius in Sambin ift 
vom 15. d. Mts. ab von der Verwaltung der Lokal⸗ 
auffiht über die Schule in Zawda⸗Wolla entbunden 
und dieſelbe dem Kreisſchulinſpektor Dr. Kaphahn 
in Graudenz übertragen worden. 


! 


iſt dem Rittergutsbeſitzer Herrn von Auerswald 


daſelbſt wieder übertragen worden. 

Dem Pfarrer Ebel in Jaſtrow iſt die Lokal⸗ 
Schulinſpektion über die bisher dem Superintendenten 
Miehler unterſtellt geweſenen Elementar⸗Schulen zu 
Bethkenhammer und Plietnitz, im Kreiſe Dt. Krone 
und Strasforth, im Kreiſe Flatow, übertragen worden. 

Es ſind verſetzt worden: die Ober⸗Telegraphen⸗ 
Aſſiſtenten Nickel von Elbing nach Dt. Eylau und 
Galow von Marienburg nach Graudenz. 

Es ſind befördert oder verſetzt worden: der Ober⸗ 
Grenz: Sontroleur Babuſch in Leibitſch in gleicher 
Eigenſchaft nach Putzig und der Bureau-Affiftent bei 
der Provinzial⸗Steuer⸗Direktion, Janske in Kaſſel 
zum Ober⸗Grenz Controleur in Leibitſch. 

Die Wahl des Zimmermanns Joſeph Loh zum 
Nathmann der Stadt Kamin iſt beſtätigt worden. 


— „„ ꝗ 96 eee 


(Hierzu als außerordentliche Beilage: die Anw 


a eiſung 
Erhaltung der trigonometriſchen Ma 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Reglerung. 


vom 20. Juli 1878, betreffend die Errichtung und 


rkſteine; ſowie der öffentliche Anzeiger Nr. 38). 


Druck von R. Kanter s Hofbuchdruckerei. 


